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Mitten im Sommer steigen die Tempera-
turen und man wünscht sich etwas Ab-
kühlung. In den Wintermonaten ist es ge-
nau umgekehrt, da sehnt man sich nach 
wärmenden Sonnenstrahlen. Der Mensch 
gibt sich meist nicht mit dem zufrieden, 
was er hat. Wir sehnen uns meist nach 
dem, was uns vermeintlich fehlt 
und so entsteht schnell eine 
Unzufriedenheit. Aus 
der Unzufriedenheit, 
aus Neid und Miss-
gunst entstehen 
nicht selten Hass 
und Streit, welche 
einander verlet-
zen und Wun-
den hinterlassen. 
Doch wie finden 
wir zurück, zu ei-
nem zufriedenen 
und erfüllten Leben? 
Im Monatsspruch für 
den August heißt es: 
„Der Herr heilt, die zer-

brochenen Herzens sind, und 

verbindet ihre Wunden.“ (Psalm 147,3) 
Dieser Psalm gehört in die Zeit der Rück-
kehrer aus dem babylonischen Exil. Mit 
Blick in die Geschichte des Volkes Israel 
und in die Schönheit der Natur, wurden 
Gott als Richter und Schöpfer heilende 
Kräfte zugeschrieben. Wir sagen heute: 
„Die Zeit heilt alle Wunden!“ oder „Die 

Liebe repariert die kaputten Herzen!“ In 
Zeit und Liebe können wir Gott finden. 
Zeit und Liebe sind Symbole für Gottes 
Gegenwart. Mit seiner Hilfe können wir 
Gräben überwinden, welche die Vergan-
genheit mit ihren bösen Stimmen hin-
terlassen hat. Mich mit anderen freuen, 

am Glück anderer teilhaben und 
auch das Leid anderer teilen, 

bringt uns wieder zusam-
men, schenkt Gemein-

schaft und Zufrie-
denheit. Die Tage 
der Fußball-EM 
oder der Olym-
pischen Spiele 
führen uns das 
deutlich vor Au-
gen. Nicht gegen-
einander, sondern 

mit- und füreinan-
der heißt die Devi-

se für ein friedliches 
Miteinander. Probieren 

Sie es doch gleich mal aus: 
Bringen Sie Blumen der Nach-

barin, mit der Sie nicht mehr reden… 
Laden Sie den Freund zu einem Bier oder 
Wein ein, mit dem Sie sich verkracht ha-
ben… Ein Gruß, ein Lächeln, ein freundli-
ches Wort, Sie werden sehen, es kommt 
vielfach zu Ihnen zurück!
Einen gesegneten Sommer wünscht Ih-
nen Ihr Pfarrer Martin Krautwurst

Liebe Gemeindeglieder!  
Liebe Freunde unserer Kirchengemeinde!
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Anlässlich des 950-jährigen Jubiläums findet in 
Schwarza eine ganze Festwoche statt. Viele Ak-

tionen und musikalische Beiträge sind geplant. 
Los geht es mit einem Orgelkonzert am 07. 
September in der evangelischen Kirche. Unter 
dem Motto „Orgel trifft Trompete“ spielt unter 
anderem KMD Frank Bettenhausen. Beginn ist 
um 17:00 Uhr.
Am 08. September feiert die evangelische Kir-
chengemeinde Kirchweih. Im Gottesdienst, zur 
gewohnten Zeit um 09:00 Uhr, wollen wir noch 
einmal für die geglückte Orgelsanierung danken 
und das Instrument ganz ofÏziell in den Dienst 
nehmen. Frau Renate Mertel wird spielen. Wir 
sind ihr sehr dank-

bar, dass sie schon 
lange Zeit den Kan-

torendienst bei uns 
übernimmt und bei 
Verhinderung musi-
kalische Unterstüt-
zung organisiert und 
koordiniert. Natürlich 
gibt es nach dem 
Gottesdienst auch 
einen Imbiss. Die Kir-
che und der Glockenturm können ebenfalls be-

sichtigt werden.
Weiter geht es am 10. September, um 18:00 
Uhr, mit einem Festkonzert des Thüringer  

Alphornquartetts „QuadroTon“ a-capella. Es fin-

det in der katholischen Kirchengemeinde St. Jo-

seph in der Edelhofstraße in Schwarza statt. Dort 
sind auch eine Festrede und Grußworte geplant.
Am 11. September spielt die Flötengruppe 
„Concertino“ um 18:00 Uhr in der evangelischen 
Sankt Laurentiuskirche. Unter dem Motto „Grü-

ße aus aller Welt“ können Sie Musik aus Frank-

reich, Italien, England und Irland genießen.
Am 12. September feiern die Köditzer Kapell-
freunde ein Sommerkonzert mit uns. Beginn ist 
um 19:00 Uhr in der evangelischen Kirche.
Kirmestanz gibt es am 13. September auf dem 

Schremschesportplatz.
Der 14. September steht ganz unter 
dem Motto „Baschkiren, Franzosen und 
Schwarzburg-Rudolstädter Soldaten 
von 1813/14“. Los geht es um 11:00 
Uhr mit einem Frühschoppen mit Mu-

sik und Moderation auf dem Platz vor 
der Weißen Schule. Gegen 13:00 Uhr ist 
ein Umzug zum Schremschesportplatz 
geplant und ab 14:00 Uhr startet das 
Schremschefest „950 Jahre Schwarza“.
Am Sonntag, dem 15. September, fin-

det um 10:00 Uhr ein ökumenischer 
Gottesdienst auf dem Schremschesportplatz 
statt. Danach gibt es einen Frühschoppen. Eben-

falls an diesem Tag lädt die Weiße Schule ab 
14:00 Uhr zum Tag der offenen Tür ein.

Schwarza feiert 950 Jahre

The Right Key zu Gast in der Sankt  

Laurentiuskirche

Der Saalfelder Gospelchor The Right Key wird 
am 27. August ein Konzert in der Schwarzaer 
Sankt Laurentiuskirche geben. Wir freuen uns 
schon sehr darauf und laden alle großen und 
kleinen Gospelfans ein, dieses Erlebnis mit uns 
zu teilen. Beginn ist um 19.00 Uhr und der Ein-
tritt ist frei. Über eine Spende würden wir uns 
allerdings freuen.

Der Aktivkreis der Evangelischen  

Gemeinde Schwarza

Schwarza

Aktuelles aus Schwarza
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Seit zwei Jahren gibt es in Volkstadt-West das 
Mütterfrühstück und seit etwa einem Jahr den 
Gesprächskreis im Frauenzentrum Regenbogen.
Nun gehen beide Gruppen zusammen und tref-
fen sich seit April 2024 als Frauengruppe mit 
dem lustigen Namen FKK – Frauen Kommuni-
kations Kreis.
Denn genau das ist es. Wir geben Raum für 
Kommunikation der unterschiedlichsten Art. 
Beim Frühstücken, Basteln, Kochen oder Nähen 
kommen Frauen von Mitte 20 bis Ende 50 zu-
sammen. Manchmal kommen auch Kinder mit 
dazu, wenn gerade Ferien oder freie Tage sind.
Über sprachliche, kulturelle oder Herkunftsgren-
zen hinweg geschieht Kennenlernen, einander 
Zuhören und sich Austauschen. Wir erleben den 
Reichtum verschiedener Begabungen, Interes-
sen und Erfahrungen der einzelnen Frauen. Das 
Angenommensein in der Gruppe trägt auch bei 
schwierigen Erlebnissen und gibt Stärkung. Bei 

Bedarf gibt es das Angebot, Einzelfallhilfe zu be-
kommen. (Anna Kaiser in der Frauenberatungs-
stelle und Gemeindepädagogin Angelika Böber 
unterstützen gerne)
Bei unseren Tagesausflügen sind immer die 
Kinder dabei und dann ist ordentlich was los. 
Gemeinsam als Familienteam werden Schätze 
gesucht, Hindernisse überwunden, ein Museum 
auf den Kopf gestellt oder im Streichelzoo Zie-
gen gefüttert.
Auch ein gemeinsames Wochenende ist im 
Herbst wieder geplant.
Normalerweise trifft sich der FKK jeden Freitag 
Vormittag im KJZ Haus oder dem Frauenzent-
rum Regenbogen in Volkstedt-West. (In den Fe-
rien nach Absprache)
Gerne können noch Frauen dazu kommen. An 
unserem Tisch ist noch Platz.

Angelika Böber

Frauen Kommunikations Kreis -  

� 2�Gruppen�finden�Gemeinschaft

Ehrenamtliche Arbeit ist nur deshalb unentgelt-
lich, weil sie unbezahlbar ist! Es liegt in unserer 
Freiheit, Verantwortung für unsere Gesellschaft 
zu übernehmen und zum Gemeinwohl beizutra-
gen. In dem wir ehrenamtlich aktiv werden, wer-
den wir uns unserer von Gott geschenkten Gaben 
und Fähigkeiten bewusst! (MK)
 
Auch in diesem Jahr möchte der Gemeinde-
kirchenrat Cumbach ganz herzlich zu einer 
„Dankeschön- und Ehrenamtsfeier“ am Freitag, 

dem 16. August 2024, um 18 Uhr rund um das 
Gemeindehaus nach Cumbach einladen. Was 
wäre unsere Kirchengemeinde ohne ihre vielen 
Helferinnen und Helfer?! Wir sind sehr dankbar 
für die vielen Gaben und Fähigkeiten, mit denen 
unsere Gemeinschaft beschenkt ist. In der Ge-
meinschaft lassen sich viele Aufgaben auf viele 
Schultern verteilen und so kann Gemeindearbeit 
Freude bereiten, Gemeinschaft stiften und Erfolg 
haben.

Ehrenamtstag in Cumbach
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Strahlender Sonnenschein bis zu unzähligen 
Glühwürmchen in der Nacht… die vielen Gäste 
zum Johannistag in Teichweiden bekamen alles 
geboten. Liebevoll waren der Altar und die Ti-
sche auf dem Dorfplatz mit Feld- und Wiesen-
blumen geschmückt. Für die vielen Kinder gab 
es ein kleines Kinderfest mit Kindergottesdienst. 
Mit „Old-Blech“ und der 
„Maxi-Band“ spielten 
gleich zwei Kapellen zum 
Gottesdienst und im An-
schluss zum Konzert auf. 
Gäste aus nah und fern wa-
ren der Einladung gefolgt. 
So hatten sich Rudolstäd-
ter Gemeindeglieder zum 
Wandern verabredet, um 

im Anschluss die vielen Glühwürmchen auf dem 
Nachhauseweg zu betrachten. Pfarrer Kraut-
wurst sprach in seiner Predigt nicht nur über den 
Propheten Johannis, der als Vorbote auf das Wir-
ken Jesu Christi deutete, sondern auch über die 
Bräuche und Bauernregeln, die sich mit diesem 
Tag verbinden. Auch die Glühwürmchen waren 
Thema in seiner Predigt: „…als „Johanniskäfer“ 
benannt erzeugen sie „Strahlkraft“ in diesen Ta-
gen, um auf sich aufmerksam zu machen und 
neues Leben in einer friedlichen Welt zu bewir-
ken!“ so Pfarrer Krautwurst. Die Einnahmen sind 
für die Innensanierung der Kirche bestimmt. So 
soll noch in diesem Jahr ein Podest für die Kir-
chenbänke eingebaut und die Planungen für die 
Schließung der Gewölbedecke incl. Farbfassung 

abgeschlossen werden. 
Wenn Sie die Innensanierung finan-
ziell unterstützen möchten, so freu-
en wir uns über Ihre Spenden auf 
dem Konto der Gemeinde mit der 
IBAN: DE90.8305.0303.0011.0233.84 
Bitte dringend das Kennwort: „In-
nensanierung Kirche Teichweiden“ 
angeben.

MK

Johannistag und Innensanierung in Teichweiden

Nach unserer letzten Baubegehung in unserer 
Erhardskirche sind einige Mängel festgestellt 
und mittlerweile auch schon behoben worden. 
So zum Beispiel die abgenutzten Dielenbretter 
auf der oberen Empore. Eigentlich ein gutes 
Zeichen, denn der Zustand zeugt vom regen 
Gebrauch des Gotteshau-
ses. Doch wir hatten Angst, 
vor allem um unsere vie-
len Chorsängerinnen und 
Sänger, welche hier unse-
re schönen Gottesdienste 
mit bereichern. Und so 
ging ein Aufruf durch das 
Dorf, Bernd Berg spendete 

spontan das Holz, Manfred Schaube und Hein 
Rüdiger machten sich mit Henryk Müller an die 
Arbeit und bauten den Fußboden zeitnah ein, so 
dass ein Sperren der Emporen nicht nötig wur-
de. Vielen herzlichen Dank allen Beteiligten!
Nächste Höhepunkte in Pflanzwirbach werden 

die Zeltkirmse am 14. Sep-
tember, mit dem Kirmes-
gottesdienst um 14 Uhr 
sein und das Erntedank-
fest, zu dem die schöne 
Erntekrone das Gotteshaus 
wieder schmücken wird.

MK

Kirmse und Reparaturarbeiten in Pflanzwirbach

Aktuelles aus Teichweiden und Pflanzwirbach
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„Zurückgekehrt nach Freiburg-Gundelfingen 
und noch voller Eindrücke möchte ich mich 
bei der Kirchengemeinde für das festliche Wo-
chenende mit der Feier der Jubelkonfirmation 
ganz herzlich bedanken. Bereits der Auftakt am 
Samstag mit dem „Barocken Klangrausch“ war 
eine musikalische Glanzleistung und ein Erlebnis 

der besonderen Art. Die sehr nette und liebe Be-
grüßung am Sonntag, der Einzug der Jubelkon-
firmanden unter Glockengeläut und Musik in 
die festlich geschmückte Stadtkirche, der Fest-
gottesdienst, die bewegenden Worte, das ge-
meinsame Abendmahl in großer Runde und das 
anschließende Zusammensein im Gemeindesaal 
bleiben in dankbarer Erinnerung. In Gedanken 
hatte ich mich an 60 Jahre zurückerinnert, als ich 
damals, das erste mal am Altar stand im Anzug 
und Krawatte (mit Vaters Hilfe gebunden). Es 
war sehr bewegend für mich…. 
Sie haben uns Jubelkonfirmanden sehr, sehr 
verwöhnt mit geistlicher, kultureller und Thü-
ringer Hausmannskost, mit Klößen und selbst 
gebackenen Kuchen. Das war wundervoll und es 
hat toll geschmeckt. Ich kann nur erahnen, wie 
viel Mühe und Arbeit dies alles gekostet hat. Ich 
möchte mich bei all denen, die am Sonntag da-
bei und/oder auch im Vorfeld tätig waren und 
zum Gelingen das Festtages beigatragen haben, 
ganz, ganz herzlich bedanken… Für mich war es 
ein wunderschönes Wochenende und ich hoffe 
auf ein Wiedersehen in 5 Jahren, so Gott will. Mit 
ganz herzlichen Grüßen nach Rudolstadt, 

Wolfgang Thielicke.“

Dankesbrief zur Jubelkonfirmation in Rudolstadt

Der Gesprächskreis Rudolstadt lädt am Don-
nerstag, dem 22. August, zu einem Ausflug 
ins Kloster Paulinzella ein. Geplant ist 15 Uhr 
ein gemütliches Kaffeetrinken im nahegele-
genen Jagdschloss. Im Anschluss wird uns 

Dr. Lutz Unbehaun eine Spezialführung zur 
Geschichte und zum Leben des Klosters und 
seiner Umgebung geben. Die Anfänge Pau-
linzellas gehen bis in die Anfänge des 12. 
Jahrhunderts zurück. 1106 begannen die 
Arbeiten am Kloster, 1124 wurde die Klos-
terkirche errichtet und geweiht. In diesem 
Jahr feiern wir das 900 jährige Jubiläum. Der 
Abend soll mit einem gemeinsamen Abend-
essen ausklingen. 
Anmeldungen bitte im Pfarrbüro bei Anke 
Zeuner unter: 03672/489613

Pfarrer Martin Krautwurst

Gesprächskreis lädt zum Ausflug nach Paulinzella
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Unser jährliches Gemeindefest rückt wieder 
näher. Wenn die Natur ihre ersten Herbstfär-
bungen zeigt, lädt die Gemeinde in den Sup-
turgarten zu einem gemeinsamen Fest ein. 15 
Uhr beginnen wir traditionell mit einem schö-
nen OpenAir-Gottesdienst. Für die Kinder gibt 
es im Anschluss ein schönes Programm mit 
Spielen und Bastelangeboten. Auch der Hohn-
steiner Kasper wird in diesem Jahr mit seinen 
Freunden wieder zu Gast sein. Im Gemeindes-
aal wird er mit seinem Freund Seppel „Das 

gestohlene Gemeindefest“ aufspüren und mit 
Witz und Charme retten. Musikalisch werden 
wir auf der Bühne im Garten von Gospelchor, 
Concertino, Spatzenchor und Saalebrass bes-
tens unterhalten werden. Wir suchen noch flei-
ßige Helfer für den Zeltaufbau, für die Ausgabe 
von Getränken und Speisen und nicht zuletzt 
fleißige Kuchenbäcker und Salat-Zubereiter 
für die kulinarische Verpflegung. Bitte melden 
Sie sich im Gemeindebüro, wenn Sie uns un-
terstützen können! (Tel. 03672-4896-13) MK

Gemeindefest in Rudolstadt am 22. September 2024

Die Wiese hinter der Suptur, Am Gatter 2, wird 
wenig genutzt. Es ist ein wunderbarer Ort um 
dort ein Sommerfest zu feiern, aber ist da nicht 
mehr möglich?  Zusammen mit der Stadtbü-
cherei soll dort nun ein „Lesegarten“ entstehen.  
Dort kann man sich dann mit einem Buch ge-
mütlich auf einer  Bank niederlassen, zusammen 
reden und die Natur genießen. Dort  sollen Ver-
anstaltungen der Bücherei und der Kirche, ge-
meinsam oder getrennt, stattfinden und sie sol-
len sich hoffentlich gegenseitig befruchten.  Die 
notwendigen Gelder für die Umgestaltung der 
Wiese wurden im Wesentlichen von verschiede-
nen Stiftungen bewilligt. Der Gemeindekirchen-
rat diskutierte im Juni noch über verschiedene 
Einzelheiten der Bauausführung,  aber jetzt sol-
len die  Arbeiten endlich beginnen.
Im Übrigen gab es natürlich weiterhin Bauan-

gelegenheiten wie z. B. die Kanalisation der 
Lutherkirche oder der Taubenkot im Turm der 
Stadtkirche.  Es gab Personalangelegenheiten zu 
besprechen, z. B. wegen der Vertretungen für die 
Kirchengemeinden Schwarza und Volkstedt, und 
es gab manches Andere mehr.
Aber wir Mitglieder des  Gemeindekirchenrates 
wollten uns auch einmal ohne Arbeit treffen. Zu-
sammen mit den hauptamtlichen Mitarbeitern 
der Gemeinde und unseren Angehörigen ging 
es Ende  Mai bei herrlichem Wetter auf den Lu-
isenturm bei Großkochberg,  eine Wanderung 
durch blühende Wiesen, mit wunderbaren  Aus-
blicken in das weite Land. Eine Gartenführung 
durch den Schlosspark und ein gemeinsames 
Abendessen beschlossen diesen schönen Aus-
flug.

Heilwig v. Massow

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat

Aktuelles aus Rudolstadt
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Die Szene, die ihn bekannt machen sollte, er-
eignete sich im Winter 2014. Ralf Haska, von 
der Evangelischen Kirche in Deutschland ent- 
sandter Pfarrer, war da schon das vierte Jahr 
in der Ukraine. Seine aus Bayern stammende 
Frau Charis und die Kinder hatten sich in Kiew 
gut eingewöhnt. Ralf Haska, aufgewachsen in  
Gransee nördlich von Berlin, hatte in der DDR ei-
niges durchgemacht: Er hatte den Dienst an der 
Waffe verweigert und war Bausoldat gewesen.
Die Ukraine war auf dem Weg „nach Europa“. Im 
letzten Moment erzwang Präsident Putin vom 
damaligen ukrainischen Präsidenten Januko-
witsch einen Kurswechsel. Daraufhin demons-
trierten zuerst Studenten, dann immer mehr 
Bürger aller Altersgruppen; es kam zu äußerst 
brutalen Polizeieinsätzen.
Am Abend des 9. Dezembers 2013 forderte 
Oppositionsführer Vitali Klitschko, der Boxwelt-
meister, auf dem Maidan die Demonstranten 
auf, Frauen und Kinder nach Hause zu schicken. 
Kurz darauf zogen wütende, vermummte Män-
ner mit Knüppeln hinauf zum Präsidentenpalast. 
Vor der Kirche stießen sie auf eine Kette der Son-
derpolizei mit Schutzschilden.
Die kleine lutherische Katharinenkirche in der 
Luteranska-Straße liegt kaum 200 Meter vom 
Präsidentenpalast entfernt.
Pfarrer Haska bat den Küster, ihm Stola und Talar 
zu bringen, und stellte sich auf der verschneiten 
Straße im Dunkel zwischen die Fronten. „Wollt 
ihr Tote?“, fragte er die Demonstranten. Er rede-
te auf sie ein, erzählte 
ihnen von 1989, als 
der Ruf „Keine Ge-
walt“ durch Deutsch-
lands Straßen hallte. 
Es gelang ihm, die 
Lage zu beruhigen. 
Diesmal.

Niemand hört oder sagt es gern, aber 

unter bestimmten Umständen müssen 

Freiheit und Frieden mit Waffengewalt ver- 
teidigt werden

Ralf Haska, evangelischer Pastor

Pfr. Haska im Gespräch mit der Tageszeitung 
„Welt“: „Mir ist der Pazifismus sehr nahe. Ich be-
wundere Menschen wie Mahatma Gandhi oder 
Albert Schweitzer. Bei Gewalt oder Gegengewalt 
spielt die Frage des eigenen Schuldigwerdens 
mit. Doch es muss erlaubt sein, sich gegen Ag-
gressoren im Inneren wie von außen zur Wehr 
zu setzen.
Klar ist eines: Russland ist Kriegspartei. Es kom-
men ungehindert Söldner und militärisches Ma-
terial aus Russland in die Ukraine. Das muss ge-
stoppt werden“, sagt er. „Und man kann auf eine 
Kriegspartei nur Druck ausüben, wenn man eine 
starke Verhandlungsposition aufbaut.“
Unter den vielen Freunden von Pfr. Haska in 
Kiew ist Lisa Safonova. Sie informierte über Auf-
gaben der Kirchengemeinde St. Katharina:
· Medikamente und Lebensmittel für ältere Men-
schen in unserer Gemeinde
· den Waisen des Darnitsky-Internats, 80 Mäd-
chen im Alter von 10 bis 40 Jahren mit geistigen 
Behinderungen (evakuiert aus Bogodukhov, Be-
zirk Charkow)
· Mom's House (alleinstehende schwangere 
Frauen und Kinder unter 3 Jahren), die aus den 
besetzten Gebieten vertrieben wurden.

· Opfer von Raketenangriffen und 
Kampfhandlungen in den Regionen 
Kiew, Tschernigow und Cherson.

Spenden an: Evangelische Kreditge-
nossenschaft eG  | Deutsche Ev.-Luth. 
Gemeinde Kyjiw | 
IBAN: DE34 5206 0410 0005 1860 80

„Deutscher Pastor muss für Mut auf Maidan büßen“ über-
schrieb die Zeitung „Welt“ am 8. Juli 2015 einen Bericht aus 
Kiew
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Für alle Schüler, welche mit dem neuen 

Schuljahr in die 7. Klasse wechseln, bzw. 

im Alter der Vorkonfirmanden sind, be-

ginnt ab dem 9. August 2024 ein neuer 

Konfirmandenkurs. Immer freitags, 16:00 
Uhr, im Gemeindesaal Kirchhof 3 (Eingang 
Ludwigstraße) treffen wir uns vierzehntä-

gig zu Themen über „Gott und die Welt“. 

Die zweijährige Konfizeit setzt sich aus den 
Themenstunden, aus Freizeiten und Prakti-

ka zusammen. Die Jugendlichen profitieren 
dabei durch die Gemeinschaft, Lebensbe-

gleitung und Entwicklungsförderung in den 
unterschiedlichen Themen von Kirche und 
Gesellschaft.
Die Kinder sind mit ihren Eltern zu einem 
Informationsabend am 09. August 2024, um  

18:00 Uhr, in den Gemeindesaal Kirchhof 3 

(Eingang Ludwigstraße) herzlich eingela-

den!

Pfarrer Martin Krautwurst

Neuer Konfirmandenkurs - Konfirmation 2026

In Vorbereitung ihrer Konfirmation bestand von unseren 
Jugendlichen der Wunsch, sich in Abständen zu einem 
JG-Stammtisch auch nach der Konfirmation weiter zu tref-
fen. „Kein Unterricht, nur eigene interessante Themen, mit-
einander quatschen und sich austauschen. Ob Musik, Film 
oder Spiel, das Angebot soll vielfältig sein und vor allem 
einen Raum für ein gemeinsames Treffen geben.“ 
Am Donnerstag, dem 19. September, soll es im so- 
genannten „Feuerpferd“ (kleiner Gemeindesaal im Kirch-
hof 1) um 19 Uhr ein erstes Treffen mit Rückblick und Aus-

wertung der Konfizeit geben.  
MK

Junge Gemeinde / JG-Stammtisch Rudolstadt

Am 29. September ist wieder Familienkirche. Wir 
laden alle großen und kleinen Familienkirchen-
besucher ein, mit uns einen Gottesdienst zu fei-
ern und anschließend bei einem kleinen Imbiss 
und Getränken noch ein wenig zu verweilen. 
Beginn ist wieder um 10:30 Uhr.

Eure Marion Weidner, Ulrike Krautwurst und 

Katja Bettenhausen.   

Familienkirche

Kinder, Jugend und Familie
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Himmlische Klänge für Babys und ihre  
Eltern
Sanfte Töne von Orgel, Metallophon, Gitarre 
und Flöte und die Stimmen der Eltern haben 
auf Babys, sogar schon im Mutterleib ab der 
24. Schwangerschaftswoche, eine anregen-
de und gleichzeitig beruhigende Wirkung. 
Wir treffen uns im Chorraum der Stadtkir-
che St. Andreas in Rudolstadt. Dort liegen 
Teppiche und Sitzkissen aus. Die Sonnen-
strahlen, die farbig durch die Fenster schei-
nen, und die besondere Akustik des Kir-
chenraumes, machen das Ganze zu einem 
besonders harmonischen Klang-, Hör- und 
Gemeinschaftserlebnis. Den Abschluss bildet 
eine gemütliche Runde bei Tee oder Kaffee, 
eine Möglichkeit neue Kontakte zu knüp-
fen und sich untereinander auszutauschen. 
Baby-Psalm-Singen, das erfolgreiche Mo-
dell aus Dänemark, hat nach Berlin, Göttin-
gen , Weimar und Jena nun auch Rudolstadt 
erreicht und wir sind gespannt, ob Kinder 
und Eltern hier gleichermaßen begeistert 
sind, wie diese jungen Mütter aus Weimar: 
„Es ist immer wieder ein freudiges Ereignis. Das 
Singen entspannt mein Kind und mich und wir 

gehen beseelt und ruhig wieder nach Hause.“ 
„Ein Moment der Besinnung im anspruchs-
vollen Familienalltag, wir schätzen den festen 
Termin als Raum für uns beide, die Musik trägt 
uns wunderbar durch den Tag.“

WO: Stadtkirche St. Andreas, Kirchhof 2
WANN: ab 19. September, immer donners-
tags, 9:30 Uhr
WER: Schwangere und Babys (bis ca. 12 Mo-
nate) mit ihren Eltern 
Ansprechpartner:
Ulrike Krautwurst (gemeindepädagogische 
Mitarbeiterin), Tel. 0151-28849475
Katja Bettenhausen (Kirchenmusikdirektorin), 
Tel. 03672480675  

Baby-Psalm-Singen

Post aus Magdeburg bekamen die „Maxis“ 
der Eltern-Kind-Gruppe aus Rudolstadt. 
Sie hatten am „Engelprojekt“ des Kin-
der- und Jugendpfarramtes der  
EKM teilgenommen. Ziel war es, Engel in 
der eigenen Kirche aufzuspüren, und da 
hatten die Kinder in der Rudolstädter Stadt-
kirche leichtes Spiel. Sie besichtigten das 
Gotteshaus und mit den eingeschickten 
Fotos der gefundenen Engel, gewannen sie 
sogar einen Preis, kleine Engel die leuchten 
und reflektieren. Herzlichen Glückwunsch!!

Ein Engel für den Engel
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  von links oben nach rechts unten: 1. Wanderung des Gemeindekirchenrates mit den Mitarbeitern der 

Kirchengemeinde Rudolstadt | 2. Sommerfest der Geburtstagsbesuchsgruppe Rudolstadt | 3. Eltern-

Kind-Kreis (Minis) Rudolstadt | 4. Konfi rmanden mit Angehörigen an der Stadtkirche | 5. Beichtgot-
tesdienst der Konfi rmanden in Pfl anzwirbach | 6. Konfi jahrgang 2025 im Glockenturm Stadtkirche | 7. 
Brautpaar in der Stadtkirche | 8. Spielstraße beim Johannisfest in Teichweiden | 9. Feier der Jubelkonfi r-
mation im Gemeindesaal Rudolstadt | 10. Taufe in Cumbach | 11. Konfi rmandenvorstellung in Cumbach 
| 12. Kindernachmittag in Pfl anzwirbach | 13. Kinderwochenin Rudolstadt | 14.-16. Rudolstadt-Festival  

Impressionen
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Für unsere Erntedankgottesdienste am 29.09. und 06.10. (siehe Gottesdiensttabelle) möchten wir Sie 

wieder um Ihre Erntegaben bitten. In der Regel werden diese am Vortag entgegengenommen. Bitte 

beachten Sie unsere aktuellen Aushänge oder sprechen Sie uns an. Wir freuen uns nicht nur über 

frisches Obst und Gemüse, sondern auch über Konserven oder Blumen. Die Erntegaben gehen nach 

dem Gottesdienst an die für unser Gebiet zuständige „Saalfelder Tafel“. 

Seit einigen Monaten „pfeifen es die Spatzen von den Dächern“. 
Der Spatzenchor der Kirchengemeinde Rudolstadt, singende Kin-
der im Vorschulalter, haben nach ihrem Mitwirken zur Familien-
kirche weitere Auftritte in der Stadtkirche zum Schulanfangsgot-
tesdienst am 04. August und zum Martinstag am 10. November. 
Neben den Großen, welche die Martinslegende aufführen werden, 
zeigen uns die Spatzenkinder die Legende aus dem Gänsestall. 
Sollte es den einen oder die andere geben, die hier gerne mitsin-
gen möchten, dann schnell bei Ulrike Krautwurst anmelden unter: 
0151.2884.9475
 MK

Spatzenchor singt zum Schulanfang und 

zum Martinstag

Seniorenresidenz Cumbach
Di., 13.08. und 17.09. | 15:30 Uhr
AWO-Seniorenheim Volkstedt
Do., 01.08. und 05.09. | 09:30 Uhr
DRK-Seniorenheim Volkstedt
Fr., 02.08. und 06.09. | 10:00 Uhr
Begegnungsstätte Kopernikusweg
Di., 27.08. und 24.09. | 10:30 Uhr

Caritas-Altenhilfezentrum
Do., nach Vereinbarung | 9:30 Uhr
Diakonisches Altenhilfezentrum
Mi., 07.08., 14.08., 21.08., 04.09. 
und 02.10. | 15:00 Uhr
Mi., 11.09. und 18.09. | 16:00 Uhr
Mi., 30.08. Sommerfest

Gottesdienste in Senioreneinrichtungen

Weitere und besondere Gottesdienste
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Im August stehen traditionell besondere Gottes-
dienste auf dem Programm. So wird, wie bereits 
angekündigt, Pippi Langstrumpf zum Schulan-
fänger-Gottesdienst am 04. August um 10 
Uhr in der Stadtkirche erwartet. Ihren Affen 
wird sie wohl zu Hause lassen, aber ihr Pferd will 
sie zum Gottesdienst mitbringen und die Schul-
anfänger zu einer Extrarunde um die Stadtkirche 
einladen. Der Schulstart soll allen Kindern durch 
die traditionelle Mäuse-Zuckertüte versüßt wer-
den. Hierzu gehen die Pfarrersleute jeden Tag 
den Zuckertütenbaum gießen, damit diese bis 
zum Schulstart kräftig wachsen.

Bereits eine Woche später wird am 11. August 
um 10 Uhr zum zentralen „OpenAir-Gottes-
dienst am Marienturm“ eingeladen. Mit dem 
Rudolstädter Posaunenchor gibt es exzellente 
musikalische Begleitung. Allein der Blick von der 
Höhe auf die Stadt Rudolstadt lohnt den Auf-
stieg auf den Berg. Im Anschluss kann man die 
kulinarischen Angebote des Panoramarestau-
rants nutzen und den Sonntag genießen.

Der Sonntag darauf, am 18. August um  
11 Uhr, führt uns der Gottesdienst zum ältes-
ten Volksfest Thüringens. Seit über 300 Jahren 
lädt das Rudolstädter Vogelschießen auf der 
Bleichwiese zu Karussellfahrten und Rummel- 
attraktionen ein. So wird auch der „Schau-
steller-Gottesdienst“ mit Schaustellerpfarrer 
Klaus Zebe und Ortspfarrer Martin Krautwurst 
direkt im Autoscooter gefeiert, welches uns 
freundlicherweise die Schaustellerfamilie Krebs 
zur Verfügung stellt und herrichtet. Statt in Kir-
chenbänken sitzen die Gottesdienstbesucher in 
den Autos und dürfen im Anschluss auch eine 
Ehrenrunde drehen. Musikalisch werden wir zu 
diesem Gottesdienst wieder vom Rudolstädter 
Posaunenchor begleitet.

Das erste Wochenende im September gebührt 
der Denkmalpflege. So feiern wir in allen unse-
ren Kirchen am 08. September einen beson-
deren „Denkmal-Gottesdienst“, welchen uns 
eine Gruppe von haupt- und ehrenamtlichen 
Pfarrern und Lektoren liebevoll vorbereitet hat. 
Um Herzen und Liebe geht es in diesem Jahr, 
welche wir unsere Ängste und Sorgen entge-
genstellen dürfen. „Wenn du deinen Sorgen 
weniger Macht schenkst, hast du mehr Kraft für 
deine Träume. Wenn du deinen Weg nicht sehen 
kannst, dann schließe die Augen und folge dei-
nen Träumen. Mit Jesus unterwegs zu sein, heißt 
eingeladen zu sein, Sorgen abzugeben und dem 
himmlischen Reich entgegenzugehen!“

Besondere Gottesdienste zum Schulanfang, Marienturm, 
Vogelschießen, Denkmaltag
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  Sonntag, 15.09.2024, 17:00 Uhr, Stadtkirche Rudolstadt   
Musikalischer Gottesdienst �Let's praise him�

 Gesucht werden: Neugierige aus dem Land- bzw. Kirchenkreis als Singende Gemeinde 
 Latin, Gospel, Pop, Soul, Neue Geistliche Lieder 
 Arrangements von Katja Bettenhausen 
 Pfarrer Martin Krautwurst, Predigt �Sing an pay� + �Voices of Life� 
  Projektband: Anke Zeuner + Ulrike Krautwurst (Flöte), Evgeny Liatte + Reinhard Mäurer 
(Trompete), Uwe Firl (Posaune), Dimitrij Nedelev (Drums), Andreas Wendland + Anke Zeu-
ner (Gitarre), KMD Frank Bettenhausen (Keyboard), Alberto Travagli (Bass) 
 Prüfung im Studiengang �Master Bandleitung� an der Ev. Hochschule für Kirchenmusik 
Halle/ Saale 
 Keyboard und Leitung: KMD Katja Bettenhausen  

     

Kirchenmusik
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Chor-Projekt „Let‘ s praise him“
Liebe Workshop-Interessierte,  
 Ende August geht's mit Power los, weil dann mein Abschluss 'Master Bandleitung' vor der 
Tür steht. Dieser ist am Sonntag, 15.09., um 17 Uhr im Gottesdienst in der Stadtkirche mit 
Martin Krautwurst. Es kommt eine Jury, bestehend aus Christoph Zschunke aus Leipzig/ 
Halle und Christoph Liedtke aus Lübeck/ Halle.
Sowohl der Popchor „Sing and pray“ unserer Rudolstädter Gemeinde als auch der Gospel-
chor „Voices of Life“ aus Saalfeld laden ein zu Schnupper-Proben für den 15.09.
Die erste Probe von „Sing and pray“ ist am Dienstag, 27.08., um 19:00 Uhr im Gemeinde-
haus Ludwigstraße, genauso auch am 03.09. und 10.09.
Gemeinsame Proben sind:
 Samstag, 07.09., 10-13 Uhr Probe 'Sing and pray' mit den Voices of Life in der 
 Landeskirchlichen Gemeinschaft, Hüttenstraße 4 in Saalfeld .
 Freitag, 13.09., 19-21 Uhr mit „Sing and pray“ und den „Voices of Life“ im 
 Gemeindehaus Ludwigstraße in Rudolstadt.
 Sonntag, 15.09., ab 13 Uhr Gemeindehaus/Stadtkirche, zusammen mit der 
 Band.
Das werden ganz neue Erfahrungen für uns alle! Spätestens danach ist eine Fete für alle 
Beteiligten fällig. Anschließend wird's dann auch wieder deutlich gemütlicher mit Diens-
tags-Proben, voraussichtlich: Singen zu Erntedank, 1. Advent, 25.12.24
Herzliche Grüße, Katja Bettenhausen
Anmeldung und Infos zum Projekt: Kirchenmusik-Rudolstadt@t-online.de, 
03672/ 480 675

September 2024 (Datum wird noch bekannt gegeben)
Begrüßungskonzert für die Ladegastorgel
Wenn Sie diesen Gemeindebrief in den Händen halten, wird die Ladegastorgel gerade von 
Staub und Bauschmutz ausgereinigt. Kleinere technische Störungen und ein kleines Loch 
im Balg werden ebenso beseitigt. Nachdem alle Pfeifen wieder an Ort und Stelle sind, 
wird das Instrument behutsam nachintoniert und erhält eine Generalstimmung. Wenn die 
Arbeiten dann im September abgeschlossen sind, läßt KMD Frank Bettenhausen alle frisch 
gereinigten Pfeifen in einem Begrüßungskonzert erklingen.

Sauberes Pfeifenwerk kurz nach der Restau-
rierung 2005.

Sonntag, 08.09.2024, 11:00 Uhr, Lutherkirche
Orgelmatinée zum Deutschen Orgeltag
Nach der 30-minütigen Musik besteht auch die Gelegenheit für eine kurze Orgelführung
An der Steinmeyerorgel: KMD Frank Bettenhausen
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Christlicher Kindergarten „Baum des Lebens“
Leben und Feiern im christlichen 
Jahreskreis und familienergänzende Erzie-
hung
Große Allee 13, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 422 694

Kinder- und Jugendzentrum „Haus“
Vielseitige Freizeitgestaltung 
Trommsdorffstr. 12, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 343 161

Kommunikations- und Therapiezentrum 
„Oase“
besondere Wohnform, Tagesstätte und 
Ambulant Betreutes Wohnen für Menschen 
mit psychischer Erkrankung, AlleeCafé
Große Allee 15, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 422 141

Obdachlosenhilfe Rudolstadt / 
Bad Blankenburg 
Sozialbetreuung für Obdachlose
Jenaische Str. 1, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 43 79 13
Hofgeismarer Str. 2a, 07422 Bad Blankenburg
Tel. (036741) 739 281

Ambulante Pflege Rudolstadt / 
Bad Blankenburg
Unterstützung bei der häuslichen Pflege
Jenaische Str. 1, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 43 79 15
Wirbacher Str. 9, 07422 Bad Blankenburg
Tel. (036741) 739 356

Seniorenheim in Rudolstadt / Bad Blankenburg
Pflegeheime mit großzügigen Parkanlagen
Im Rudolspark 6, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 46 10
Wirbacher Str. 7, 07422 Bad Blankenburg

Tel. (036741) 57 10
Allee Café  
Das Café der Begegnung
Große Allee 15, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 422 141

Tagespflege Bad Blankenburg / Oberköditz / 
Rudolstadt
Betreuung von Pflegebedürftigen,
Entlastung für pflegende Angehörige
Wirbacher Str. 7; 07422 Bad Blankenburg
Tel. (036741) 571 130
Oberköditz 23, 07426 Königsee
Tel. (036738) 610 786
Im Rudolspark 2, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 48 25 815

Altersgerechtes Wohnen im Rudolspark
Ein Haus im Grünen
Im Rudolspark 4, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 461 341

Stiftung „Herberge zur Heimat“
Begegnungsstätten
• Strumpfgasse 3, 07407 Rudolstadt 
Tel. (03672) 48 25 761
• Freizeittreff „Regenbogen“
Erich-Correns-Ring 39, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 34 59 08
• Bethanien Diakonissen Stiftung
Im Rudolspark 2, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 48 25 761

Hospizgruppe
Unterstützung von Sterbenden und 
Trauernden
Jenaische Str. 1, 07407 Rudolstadt
Tel. (03672) 43 79 0

Diakonieverein
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Vom 24. - 30.6. waren 19 Kinder in Unter-

hain und haben das Musical „Wir zeigen 

Gesicht“ erarbeitet. Es ist eine aktuelle 

Version des Gleichnises vom barmherzi-

gen Samariter, die auch am 30.8. bei uns 

am Kinder- und Jugendzentrum „Haus“ 

zum 30 jährigen Jubiläum noch mal zu se-

hen ist.

Anne-Sophie Bunk hat die Hauptarbeit 

mit den Proben geleistet; gemeinsam mit 

Sebastian Heuchel haben wir zum Thema 

Werte überlegt und ich habe mit den Kids 

T Shirts gestaltet. Unser Kochteam, Familie 

Anders, hat uns super versorgt.

Aufführungen gab es in Oberhain und 
Aschau.

Gemeindepädagogin Angelika Böber

Wir zeigen Gesicht

www.diakonie-wl.de
Kirchenkreissozialarbeit | Claudia Wahl  
Kirchhof 3 |Telefon : 4887183
Kreisdiakonie-Rudolstadt@diakonie-wl.de
Mutter-Vater-Kind-Kurberatung
Di. 09:00 - 12:00 Uhr
Allgemeine Sozialberatung
Do. 09:00 - 12:00 Uhr
Regelmäßige Angebote und Veranstaltungen 
finden Sie in der Rubrik „Termine“ oder können 
Sie bei unseren Mitarbeiter/innen erfragen.
Gemeindepsychiatrische Kontakt- und
Beratungsstelle (GKBS) 
gkbs.rudolstadt@diakonie-wl.de 

Psychosoziale 
Suchtberatungsstelle 
suchtberatung-saalfeld@diako-
nie-wl.de  
Ambulant betreutes Wohnen für Menschen 
mit einer psychischen Erkrankung/ see-
lischen Behinderung 
M.Ulitzka@diakonie-wl.de
Sekretariat:
Jenaische Str. 1 (Glocke) | Telefon: 4889900
Meike Rudolph
Di.+Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
Di. 15:00 - 17:00 Uhr

Diakoniestiftung Weimar-Bad Lobenstein gGmbH
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Allee-Café - Café der Begegnung
Mo.-Do. | 15:30 – 17:30 Uhr
Fr.-So. + Feiertage | 14:30 – 17:30 Uhr
Große Allee 15 (Oase) 
Club Vier Jahreszeiten
Selbsthilfegruppe Psychiatrieerfahrener
donnerstags | 15:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke) 
Frauengruppe für psychisch kranke und 
seelisch belastete Frauen 
jeden 1. Mittwoch im Monat | 13:30 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke) 
Frauen nach Krebserkrankungen
Selbsthilfegruppe  
jeden 2. Mittwoch im Monat |14:00 Uhr
Kirchhof 3 
„Gemeinsam stark gegen Krebs“
Termin auf Anfrage  
Tel. 0173-3241742

Gruppe für junge Erwachsene mit  
psychischer Erkrankung und/oder 
seelischer Belastung
Termin auf Anfrage 
Tel. 4889900 
Hospizgruppe
jeden 1. Montag im Monat | 17:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke)

Heitere Gedächtnisspiele
für Seniorinnen und Senioren
Di., 13.08., 27.08., 10.09. und 24.09. | 
14:30 Uhr
Begegnungsstätte, Strumpfgasse 3
Kochgruppe
für psychisch kranke Menschen
dienstags | 10:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke) 
Körperbehindertengruppe
Selbsthilfegruppe  
Termin auf Anfrage
Tel. 03672-4887183

Nähwerkstatt für Kinder und Erwach-
sene 
Termin auf Anfrage | Tel. 0170-5100264

Suppenküche für Bedürftige
mittwochs | 11:00-13:00 Uhr
Strumpfgasse 3 (Tel. 03672-4825761)

„Wege aus der Depression“
Selbsthilfegruppe 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat | 
15:00 Uhr
Jenaische Str. 1 (Glocke)

Diakonische Angebote

Flötengruppe „Concertino“
donnerstags | 18:00 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße
Jungbläser
nach Absprache | Tel. 03672-480676

Kirchenchor Volkstedt-Preilipp
montags | 14tägig | 19:30 Uhr
Pfarrhaus Volkstedt
Oratorienchor
donnerstags | 20:00 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße
Posaunenchor
dienstags | 19:30 Uhr | Lutherkirche

„Sing and pray“ +
„Eltern singen für die Konfis“
dienstags | 19:00 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße
Singkreis Eichfeld 
nach Absprache | Tel. 03672-422687

Spatzenchor (ab 3 Jahre)
dienstags, 15:30 Uhr
Gemeindehaus Ludwigstraße
SteY – Gospelchor
dienstags | 19:30 Uhr 
Kirche Pflanzwirbach

Kirchenmusik

Termine
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Christenlehre 

Schwarza
freitags | 14:30-16:00 Uhr 
Pfarrhaus Schwarza

Rudolstadt - Kinderhaus
mittwochs | 15:00-17:30 
Uhr (siehe Seite 12)

Kinderhaus, Kirchhof 3

„kinDERKREIS“
freitags | 16:00 Uhr | 
Alter: 3 - 12 
LKG, Berthold-Rein-Str. 2 

Cumbach -  
Kindernachmittag 
freitags | 30.08., 13.09. und 27.09. |  
13:30 Uhr
Gemeindehaus Cumbach

Teichweiden - Kindernachmittag
Mittwoch, 07.08. | 16:00 Uhr

Eltern-Kindkreise 

Minis
für 0-1jährige
donnerstags | 9:30 Uhr 
Gemeinderaum Kirchhof 1

Maxis
für 1-3jährige
donnerstags | 15:30 Uhr
Gemeinderaum Kirchhof 1

Baby-Psalmsingen - neu!
für Schwangere und Kinder bis 12 Monate 
(siehe Seite 11)

donnerstags | 9:30 Uhr
Stadtkirche

Spatzen-Chor
für Kindergartenkinder 
dienstags | 15:30 Uhr 
Gemeindesaal Ludwigstraße

Ökumenische Jugend
jeden 1. u. 3. Freitag im Monat | 
ab 16 Uhr 
für Jugendliche zw. 13 - 18 Jahren
Bahnhof „der Begegnung“, 
Platz der OdF 2 

TenSing
montags | 17:30 Uhr 
Gemeindesaal Ludwigstraße, 
Kirchhof 3

Junge Gemeinde / 
JG-Stammtisch - neu!

Rudolstadt
Donnerstag, 19.09. | 19:00 Uhr
(siehe Seite 10)

Gemeinderaum Kirchhof 1

Konfirmandenkurse 

Rudolstadt
Vorkonfirmanden (7. Klasse)
Vortreffen: 09.08. | 18:00 Uhr (siehe Seite 10)

Gemeindesaal Ludwigstraße, Kirchhof 3
freitags 14tägig | Nächste Termine:  16.08. 
und 13.09. | 16:00 Uhr 
Gemeindesaal Ludwigstraße, Kirchhof 3

Konfirmanden (8. Klasse)
freitags 14tägig | Nächste Termine: 02.08., 
09.08., 16.08. und 13.09. | 17:00 Uhr
Gemeindesaal Ludwigstraße, Kirchhof 3

Kinder, Jugend und Familie (nicht in den Ferien)
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Andacht mit anschl. Kaffee- und 
Gesprächsrunde
Di., 06.08., 20.08., 03.09. und 17.09. | 14:30 
Uhr 
Begegnungsstätte Strumpfgasse 3

Bastelkreis Schwarza
nach Vereinbarung
Schwarza Pfarrhaus

Bibelstunde
mittwochs | 19:00 Uhr
LKG, Berthold-Rein-Str. 2

Frauenkreise
DienstagsFRAUEN 
Di., 06.08. und 03.09. | 19:30 Uhr 
Berthold-Rein-Str. 2
Frauenkreis Cumbach 
Mi., 04.09. | 19:30 Uhr
Gemeindesaal Cumbach

Gemeinschaftsstunde
sonntags | 17:00 Uhr
LKG, Berthold-Rein-Str. 2

Geburtstagsbesuchsgruppe 
Di., 24.09. | 13:30 Uhr
Gemeinderaum Kirchhof 1 

Gemeindenachmittag Rudolstadt
Lutherkirche
Mi., nach Vereinbarung | 14:30 Uhr
Gemeinderaum Lutherkirche
Stadtkirche
Do., 22.08. und 26.09. | 15:00 Uhr
Gemeindesaal Ludwigstraße

Gemeindenachmittag Cumbach 
Di., 06.08., 20.08., 10.09., 24.09. 
und 08.10. | 15:00 Uhr
Gemeindehaus Cumbach

Gemeindenachmittag  
Eichfeld
Mi., nach Vereinbarung | 14:00 Uhr
Pfarrhaus Eichfeld

Gemeindenachmittag Geitersdorf
Mi., 14.08. | 18:00 Uhr
Gemeindenachmittag Teichweiden
Mi., 18.09. | 15:00 Uhr
Gemeindenachmittag Pflanzwirbach
Mi., 09.10. | 15:00 Uhr
Gemeindenachmittag Schwarza
Mi., nach Vereinbarung | 15:00 Uhr
Pfarrhaus Schwarza

Gemeindenachmittag Volkstedt
Mi., 18.07. | 15:00 Uhr  
Pfarrhaus Volkstedt

Gesprächskreis
Do., 22.08. | Ausflug
(siehe Seite 8)

Meditation - Sitzen in der Stille
Di., 10.09. und 24.09. | 19:30 Uhr
Rudolstadt Center, Ludwigstr. 20
August: Sommerpause

Meditativer Tanz
Mi., 14.08. und 11.09. | 19:00 Uhr
Gemeindesaal Ludwigstraße

Missionsgebet
Di., nach Vereinbarung | 17:00 Uhr
Bahnhof „der Begegnung“, Platz der OdF 2

Publik-Forum-Gesprächskreis
Di., 17.09. | 19:30 Uhr
Gemeinderaum, Kirchhof 1
August: Sommerpause

Gruppen und Kreise

Termine
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getauft wurden:

• Pauline Marie Bratsch wurde am 01. Juni 2024 in der Nikolaikirche in Cumbach 
getauft. 
Ihr Taufspruch: Sei mutig und stark! Fürchte dich nicht und hab keine Angst, denn 
der HERR dein Gott ist mit dir bei allem was du unternimmst!  Josua 1,9

• Leonie Valentine Bratsch wurde am 01. Juni 2024 in der Nikolaikirche in Cumbach getauft. 
Ihr Taufspruch: Er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 
dass sie dich auf Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einem Stein stößt!  Psalm 91, 11-12

• Joseph Alfred Marx wurde am 09. Juni 2024 in der Nikolaikirche in Cumbach getauft. 
Sein Taufspruch: Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen! 
 Matthäus 5,9

konfirmiert wurden:
• Vincent Leonard Weitsch aus Schaala hat sich am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 
2024, zum christlichen Glauben bekannt. Sein Konfirmationsspruch: Lass dich durch 
nichts erschrecken und verliere nie den Mut; denn ich bin bei dir, wohin du auch gehst. 
 Josua 1,9
• Pauline Huster aus Rudolstadt hat sich am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024. zum  

 christlichen Glauben bekannt. Ihr Konfirmationsspruch: Fürchte dich nicht, denn ich  
 habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein. Jesaja 43,1
• Simon Ott aus Rudolstadt hat sich am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024. zum christlichen 
Glauben bekannt. Sein Konfirmationsspruch: Lass dich durch nichts erschrecken und verliere nie 
den Mut; denn ich bin bei dir, wohin du auch gehst  Josua 1,9
• Melody Moreno Palma aus Rudolstadt hat sich am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, zum 
christlichen Glauben bekannt. Ihr Konfirmationsspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem.  Römer 12,21
• Marius Schertling aus Rudolstadt hat sich am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, zum christ-
lichen Glauben bekannt. Sein Konfirmationsspruch: Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie 
dich behüten auf allen deinen Wegen.  Psalm 91,11
• Lisa Neckermann aus Rudolstadt hat sich am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, zum 
christlichen Glauben bekannt. Ihr Konfirmationsspruch: Wie kostbar ist doch deine Güte. Zu dir 
kommen die Menschenkinder, im Schatten deiner Flügel finden sie Schutz.  Psalm 36,8
• Jolien Schunke aus Pflanzwirbach hat sich am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, zum christ-
lichen Glauben bekannt. Ihr Konfirmationsspruch: Ich will dich segnen und du sollst ein Segen 
sein.  1. Mose 12,2
• Jannes Michelfelder aus Cumbach hat sich am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, zum christ-
lichen Glauben bekannt. Sein Konfirmationsspruch: Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie 
dich behüten auf allen deinen Wegen.  Psalm 91,11
• Helene Schwabe aus Cumbach hat sich am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, zum christli-
chen Glauben bekannt. Ihr Konfirmationsspruch: Niemals werde ich dir meine Hilfe entziehen, 
nie dich im Stich lassen. Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Verzagtheit, sondern 
den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit!  Josua 1,5 und 2. Timotheus 1,7
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• Helena Wehner aus Rudolstadt hat sich am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, zum christli-
chen Glauben bekannt. Ihr Konfirmationsspruch: Ein Mensch sieht was vor Augen ist; Der HERR 
aber sieht das Herz an.  1. Samuel 16,7
• Franz Gerhard Mückenheim aus Rudolstadt hat sich am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, 
zum christlichen Glauben bekannt. Sein Konfirmationsspruch: Ich vermag alles durch den, der 
mich mächtig macht.  Philipper 4,13
• Benedikt Mortsch aus Rudolstadt hat sich am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, zum christ-
lichen Glauben bekannt. Sein Konfirmationsspruch: Denn ihr sollt in Freuden ausziehen und im 
Frieden geleitet werden.  Jesaja 55,12
• Anna Ernestine Krauß aus Rudolstadt hat sich am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, zum 
christlichen Glauben bekannt. Ihr Konfirmationsspruch: Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche 
nicht, denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, ich helfe dir auch, ich halte dich durch die rechte 
Hand meiner Gerechtigkeit.  Jesaja 41,10

getraut wurden:

• Lisa Bötcher und Frieder Lipart-Bötcher, geb. Lipart aus Rudolstadt, Kirchliche 
Trauung am 01. Juni 2024 in der Stadtkirche St. Andreas / Rudolstadt. 
Ihr Trauspruch: Du stellst meine Füße auf weiten Raum!  Psalm 31,9

• Erik und Nicola Ackermann, geb. Heidl aus Weimar, Kirchliche Trauung am  
 13. Juli 2024 in der Stadtkirche St. Andreas / Rudolstadt. 
 Ihr Trauspruch: Alle Eure Dinge lasst in Liebe geschehen.  1. Kor 16,14

christlich bestattet wurden:

• Prof. Dr. Axel Bernd Stelzner, geboren am 22. Juli 1937 , verstorben am 14. Juni 
2024, christlich bestattet am 21. Juni 2024 in Göttern. 
Trauertext: Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt ist, 
welcher ist Jesus Christus!  1. Korinther 3,11

• Käthe Gertrud Ehrecke, geb. Schneider, geboren am 26. Juli 1929, verstorben am 28. Mai 
2024, christlich bestattet am 29. Juni 2024 in Rudolstadt. 
Trauertext: Meine Seele ist still zu Gott!  Psalm 62,2

• Harald Patze, geboren am 16. Oktober 1955, verstorben am 24. Juni 2024, christlich bestattet 
am 04. Juni 2024 in Teichweiden. Trauertext: Jesus Christus spricht: Ich bin in die Welt gekommen 
als ein Licht, damit, wer an mich glaubt, nicht in der Finsternis bleibe!  Johannes 12,46

• Peter Koppenhagen, geboren am 04. August 
1939, verstorben am 05. Juni 2024, christlich bestat-
tet am 12. Juli 2024 in Rudolstadt. 
Trauertext: Du aber, Herr, bist unser Vater und Erlö-
ser; von alters her ist das dein Name.   Jesaja 63, 16

Freud und Leid

26



Ev.-Luth. KG Preilipp

IBAN: DE 32830503030000440370

Ev.-Luth. KG Rudolstadt (mit Mörla):

IBAN: DE31 8305 0303 0000 4109 00 

Ev.-Luth. KG Schwarza:

IBAN: DE65 8309 4454 0300 4004 34 

Ev.-Luth. KG Volkstedt: 

IBAN: DE 72 830503030000440620

Kirchenbauverein Rudolstadt e.V.: 

IBAN: DE38 8305 0303 0011 0147 17 

Verein zur Förderung der Kirchenmusik in 

Rudolstadt e.V. (Orgelverein)

IBAN: DE10 8305 0303 0000 4177 77

für Spenden, Gemeindebeiträge und 
Friedhofsgebühren
Ev.-Luth. Kirchengemeinden Cumbach, 
Pflanzwirbach/Ammelstädt, Teichweiden 
und Zeigerheim:
Gemeinschaftskonto der BUKAST Saalfeld
IBAN: DE90 8305 0303 0011 0233 84
(bei Verwendungszweck bitte Ort der Kir-
chengemeinde eintragen!)
Ev.-Luth. KG Eichfeld
IBAN: DE24 8305 0303 0000 0566 85

Kontoverbindungen

Cumbach: Rita Schnack | Tel. 414016 
Oberpreilipp: Andrea Krebehenne |
Tel. 0176 47036705

Teichweiden: Ehrhard Reische | 
Teichweiden 48 | Tel. 413616
Pflanzwirbach: Hein Rüdiger | 
Rudolstädter Str. 3a | Tel. 0172-3513180

Friedhofsverwaltungen

für die Unterstützung beim Druck dieses Gemeindebriefes

Wir danken den Sponsoren
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Pfarrämter

Cumbach, Pflanzwirbach, Ammelstädt, 
Teichweiden, Rudolstadt-Stadtkirche: 
Martin Krautwurst 
Tel.: 03672-313576 | 0172-7949792 
krautwurstmartin@gmail.com 

Preilipp, Schwarza, Volkstedt, Zeigerheim, 
Eichfeld, Lichstedt, Schaala, Keilhau, Mörla, 
Rudolstadt-Lutherkirche: 
Johannes-Martin Weiss 
Tel.: 03672-422687 | 0151-72710996 
Johannes-Martin.Weiss@web.de

Pfrn. für familienbezogene Arbeit 
(Kindergarten, Lesegarten): 
Madlen Goldhahn | Tel.: 03672-489619 | 
madlen.goldhahn@ekmd.de 

Kirchenkreis: 
Michael Wegner (Superintendent)
Tel.: 03672-489614 | Fax: 489620 
kirchenkreis.rudolstadt-saalfeld@ekmd.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kirchenkreissozialarbeit
Claudia Wahl | Tel.: 03672-4887183 |
kreisdiakonie-rudolstadt@diakonie-wl.de
Angelika Böber | Tel.: 0170-6192764 |

Kirchenmusikdirektoren
Katja Bettenhausen | Tel.: 03672-480675 |
katja.bettenhausen@ekmd.de 
Frank Bettenhausen | Tel.: 03672-480676 |
Kirchenmusik-Rudolstadt@t-online.de 

Gemeindepädagogik
Marion Weidner
Tel.: 03672-318719 | marion.weidner@ekmd.de 
Ulrike Krautwurst | Tel.: 03672-313576 | 
krautwurst.ulrike@gmail.com

Büro der Kirchengemeinde Rudolstadt
Anke Zeuner | Tel.: 03672-489613 |
ev-kirche-rudolstadt@t-online.de 
Am Gatter 2 | 07407 Rudolstadt

Hauptamtliche Mitarbeiter

Cumbach: Ulrich Bär |  
Tel. 489988 | cumbacher@freenet.de 
Eichfeld|Schaala|Lichstedt|Keilhau: 
Ulrike Sinz | Tel. 427708 
Oberpreilipp: Christine Topfstedt |  
Tel. 423002 
Pflanzwirbach/Ammelstädt: 
Susanne Schaube | Tel. 015120030046 | 
schaubesusanne@gmail.com

Teichweiden: Norbert von Roda |  
Tel. 01702430310 
Rudolstadt: Heilwig von Massow |  
Tel. 8290231 | Heilwig.v.massow@web.de 
Schwarza: Volker Borchert |  
Tel. 015732029420
Volkstedt: Reinhold Clement | Tel. 342682 
Zeigerheim: Edeltraud Spindler |  
Tel. 351086

Vorsitzende der Gemeindekirchenräte

Luis Eduardo Trujilo | Prediger |
Tel.: 0152-26092688 | luisute@web.de
Thomas Reußmann | Gemeindeleitung |
thomas.reussmann@t-gb.de | 

Constanze Reußmann | Arbeit mit Kindern 
und dienstagsFRAUEN| Tel. 03672-423272
conny.reussmann@t-online.de |

Landeskirchliche Gemeinschaft

Wir sind für Sie da!

28


